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Zum Schutze muss der Handschuh her,
er freut sich auf die Arbeit sehr,
zu schützen seines Feuers Mann,
damit der sicher löschen kann,
und später kommt er in die Kist’,
weil das des Handschuhs Heimat ist.
Er schützt vor Hitze, Kälte, Feuer,
das muss er auch, denn er war teuer.
Im Einsatz wird er nass und dreckig,
ist an den Fingern schon recht speckig,
er riecht nach Öl und kaltem Rauch,
auch Schrammen hat er auf dem Bauch.
Er war modern, jetzt ist er alt,
das lässt den Handschuh ziemlich kalt,
seit Jahren ist er nun im Dienst,
bei seinem Mann, der’s Feuer gießt,
denn seines Mannes bestes Stück,
ist dieser Schutzhandschuh, zum Glück.

Der Schutzhandschuh
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